




 αν Vd—d
Wbberni hl uui

a iq

Von de

Moſtowitich uud urtkihen
Dreytagigen Freffen,
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und die

nach derſelhen auf beyden Stiten
vedungene
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Woruber aber der onig von gchweden mitS

dem GroßVerier in einen ſcharffen Diſputat

gerathenWelches alles durch zwey Euprelle aus der Moſcoili
ſchen Armee in das Konigl. Polniſche Lager nach

Pommern uberbracht worden.

Greiffswalde im Septemb. 1711.
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Jßhero hat tnanimmer noch aezweiffeit an der Ba
taille zwiſche n den Moſcowitcrn und Turcken, wie
auch deſtomehr daran dauoer riede ſogleich nach

veliebigen Stillſtand der wwaffen geſchloſſen ſeh;

Weo

Nunmehr auer nuß wir Wahrheit doch brſtehen,
a

E—
th undwas aufjeder Seitegetodtet und verwundet, habe vor

indem eine Confirmatian nacher Mdernfolaet. Die Liſte von

DQr
beyderſtitigen Herren Wie ſtarck ſie armeren, wifit an einanoer ge

ra en—wenig Tagen getreulich berichtet; cerno aber kommen die Frie—
Aül ndewar die vornehmiten, io zum Vorſchein kom2

de Meſdens“ rtict undmen ſind, ſolche bringen2. Expreſſe von r cowitiſthenlrmee
mit, neinlich ein Obriſt Lieutenant und etin Capitain, ieibige haben
ihre Tour uber Warſchau nach dem Koniglichen Pohlniſchen Lager
in Pommerngenommen. Jhr ausfuhrlicher Bericht iſt folgen

der manen:
Rach der Schiacht haben ſich 2. Baſten bey Jhr. Gaar.t:

Majeſtat cingefunden, und einen Stillſtand verlanget, welchen
dann auch Jhre Majeſtat placedirt, und geſchahen hiernechſt zu ei
nen ewigen Frieden von denen Turcken nachfelgende vornehniſte

Offerten: 1. Sol—IIo
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1. Sollen Jhre Czaariſche Maieſtat die Feſtung Allotkf
mit allen Devendentien ingleichen noch einige Pla
tze am Palude Meotide abtreten oder die Feſtung

Aſloff demoliren.

2. Dem Konig von Schweden ſoll ein freyer Abzug
nebſt einer Eſcorte von 2000. Mann entweder
durch das Moſcowitiſche oder Polniſche Gebiethe
nach ſeinen Landen verſtattet werden.

Zaargegen ver prechen die Surcken!
J. Sich in die Schwebifchtind Polniſchen Alfairen gar.1

nicht mehr zu meliren ſondern man wolle zum

2. Den Konig von Schweden und den von Kiovv Po—
tockyüber MonatsFriſt nicht mehr im Lande zu
dulden noch weitere Protection geben.

3. Alles andere aber ſolte auf den Fuß eines ewigen
Friedens geſehet bleiben.

So bald der Konig in Schweden darvon Nachricht erhal—
ten, hat er beym eroßVenter hierwider proteſtiren, und ihm zu—
gleich vermelden lſſen daß wie er deſſen Vorfahren ſo die Beſta
tiaung des Moſcowitffchemgriedens zuwegae gebracht, aus den
Sattel zu heben gewun, als ſolte es auch an Mitteln nicht erman—
geln, ihm ein gleiches zuthun, und vielleicht wurde er dieſe Demar-
ches mit dem Kopffe bezahlen muſſen; Es hat aber der GroßVe—
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zier dargegen zur Antwort gegeben: Der Konia ſolte nur vorher
diejenigen Mullionen, welche die Pforte bey ihm zu fordern hatte,
bezahlen, wiedriaenfalls fonte er in die 7. Thurme zu ſitzen kom
men. Als der Czaar hiervon Nachricht erhalten/ hatte er den
GroßVezier gleich dieſe Millionen offeriren laſſen, wenn er nehm
lich ihm den Konig in Schweden und den von Kiove Potoky auslief
fernwurde. Es ware hiernechſt der kriede biß auf der Pforte
Ratification geſchloſſen worden, und die Nocowitiſche Armee aus
Mangel der subliſtenz zuruck marchiret welcher des aufgerichteten
Friedens ungeachtet, die Tattern uiß an Dniſter-Strohm gefol—
aet und von derſelben verſchiedene Partheyen aufgehoben ſo daß
die gantze Armee ſich allezeit in geſchlonener Ordnung halten
muſſen. Sonſten iſt die Turtſche Anmee bep der Action

ohne die Tartarn effective i100o0. Mann ſtarck geweſen.
fernere particularia ſolgen. nechſtens.
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